
Dein Angesicht  =90

Ü: Em | D2 | C9 | % | Em | D2 | C9 | % |

Em D2 C9

1. Es sind in meinem Kopf tausend Fragen und noch mehr.
Em

Es ist so viel auf dem Weg, 
D2 C9

was mein Herz tief bewegt und verzehrt.
Em D2 C9

Wirst Du mir all die Antworten sagen, die ich begehr?
Em D2 C9

Denn Wahrheit ist´s, wonach sich mein Herz so sehr sehnt.
Em | D2 | C9 | %

Em D2 C9

2. Es gibt in dieser Welt tausend Wege, nur wohin?
Em

Ich will nur den einen gehn,
D2 C9

denn die Sehnsucht zieht mich zu Dir hin.
Em D2 C9

Nehme mich an der Hand. Dir entgegen will ich ziehn.
Em D2 C9 C9/12

|: Mein Heiland ist´s, wo ich allein Zuhause bin. :|

G12 C9/12 D4 G12 C9/12 D
R: Und Dein Wort sei mein Licht und leuchte mir auf dem Weg,

G12C9/12 D4 G12 C9/12 D
bis ich Dein Angesicht mit großem Jubel vor mir seh

G12 C9/12 D4 D
und Dir meine Krone zu Füßen leg.

Em D2 C9

3. Manchmal toben in mir tausend Stürme. Doch bei Dir
Em D2 C9

darf ich so sein wie ein Kind, so gesinnt und geborgen in Dir.
Em D2 C9

Ja, wenn Du nur erhebst Deine Stimme, spür ich in mir:
Em D2 C9 C9/12

|: Dein Friede kommt. Ruhig und still werd´ ich vor Dir. :|
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